
Der Ranft-Ruf, das Musiktheater in Scherzligen, Thun 
Niklaus von Flüe, unter einem Stern geboren 
 

Niklaus von Flüe ist 600 Jahre alt und doch aktuell. 
Der Einsiedler und Mystiker fasziniert seit langem. Aus 
radikalem Rückzug aus der Welt heraus gewann er grossen 
politischen Weitblick und vermochte so das Geschehen 
unseres Landes aktiv mitzugestalten.

Das Musiktheater «Der Ranft-Ruf» gastiert am Bettag, 
17. September, mit zwei Aufführungen in der Kirche 
Scherzligen. Diese stand zur Zeit von Bruder Klaus in geistiger 
Verbindung zum Ranft. Ihr eindrückliches Passionswandbild 
von 1469 ist von derselben Spiritualität (devotio moderna) 
beeinflusst, die auch die Frömmigkeit von Niklaus von Flüe 
geprägt hat.

Bruder Klaus meets Ritter Adrian ….

Adrian von Bubenberg, damaliger Besitzer der Schadau, 
bernischer Schultheiss und vermutlicher Stifter des Scherzliger 
Passionswandbilds, war mit dem Obwaldner Ratsherrn 
Niklaus von Flüe schon länger befreundet und unterstützte 
den Weg des Einsiedlers. Im Stück von Simon Jenny werden 
sich die beiden vor der Kirche Scherzligen begegnen. 
Ob Bruder Klaus je Scherzligen besucht hat, ist nicht gesichert, 
aber dass sein Einfluss in Bern seinerzeit bedeutend war, lässt 
sich vielfach belegen. Bruder Klaus wurde zu einem wichtigen 
Ratgeber der Berner Regierung und seine Bedeutung war, 
auch noch zur Zeit der Reformationswirren, vor allem im 
Berner Oberland sehr gross. Die Aufführung des «Ranft-Ruf» 
an diesem geschichtsträchtigen Ort Scherzligen verspricht ein 
eindrückliches Gesamterlebnis.

Sonntag, 17. September 2017 
Zwei Aufführungen: 17.00 Uhr und 20.00 Uhr

Eintritt: Fr. 25.00

Reservationen (mit Angabe der gewünschten Vorstellung): 
www.vesper-konzerte.ch (Tel. 079 613 75 67)

Informationen: www.ranft-ruf.ch

DER RANFT-RUF
Niklaus von Flüe,  
unter einem Stern geboren

Ein Musik Theater von Simon Jenny  
zum Gedenkjahr 600 Jahre Niklaus von Flüe




